Kinderwelten  - eine Welt für Kinder?
Unterrichtsentwurf des Weltkunde-Netzwerkes Region Kiel
Grundlage
Nutzung von herkömmlichen Unterrichtsmaterialien (Buch, Filme, etc.) im Verlauf eines Unterrichtsganges zum Thema „Kinderwelten“. Das Projekt soll parallel dazu laufen.
Projektidee:
1. Die SuS nehmen per Email Kontakt zu Kindern in anderen Ländern auf und befragen sie zu ihren Lebensumständen.
Möglichkeiten der Sprachmittlung:
· Es wird Kontakt zu deutschen Auslandsschulen aufgenommen, eine Liste findet sich im Internet unter dem unten stehenden Link.
· Es werden die Sprachfähigkeiten von SuS mit Migrationshintergrund genutzt, um Kontakte in andere Länder zu knüpfen.
· Es werden Bildbriefe verfasst.

2. Die SuS befragen ältere Menschen nach ihrer Kindheit.
Erforderliche Vorbereitung:
Es liegt Liste mit deutschen Schulen im Ausland vor, zu denen Kontakt hergestellt werden kann:
Quelle:
https://www.auslandsschulwesen.de/Webs/ZfA/DE/Schulnetz/DAS/Weltkarte/weltkarte_node.html
Interessant für die Kinderwelten-Kontaktaufnahme wären v.a. Schulen des folgenden Typs:
Begegnungsschulen mit bikulturellem Schulziel
Deutsche Schulen im Ausland (meist in privater Trägerschaft), an denen Schülerinnen und Schüler aus deutschsprachigen Ländern zusammen mit Schülerinnen und Schülern des Gastgeberlandes durch deutsche und ein heimische Lehrkräfte zu deutschen und landeseigenen Abschlüssen geführt werden.

Schulen mit verstärktem Deutschunterricht
An Auslandsschulen mit verstärktem Deutschunterricht oder entsprechenden Teilbereichen (überwiegend in Lateinamerika) wird zusätzlich in ein oder zwei Fächern auch Deutsch- sprachiger Fachunterricht erteilt. Diese Schulen bieten als Abschlüsse den Landesabschluss, das DSD und das GIB an.

Staatliche Schulen mit erweitertem Deutschunterricht (Schulen mit Schwer- punkt Deutsch als Fremdsprache)
An ausgewählten Schulen im Ausland (ins- besondere in MOE und der GUS) beginnt der Deutschunterricht bereits in der ersten oder zweiten Grundschulklasse und wird i.d.R. nach fremdsprachlichen Methoden bis zum Abschluss mit erhöhter Stundenzahl erteilt. Diese Schulen führen bei entsprechender Förderung zum Deutschen Sprachdiplom, Niveaustufe C1 (GeR).

Deutsche Abteilungen an staatlichen Spezialgymnasien
An ausgewählten Schulen in Mittel- und Osteuropa und in den baltischen Staaten sind auf der Grundlage besonderer Schulabkommen Deutsche Abteilungen eingerichtet worden, in denen Schülerinnen und Schüler des Gastgeberlandes zusammen mit dem Landesabschluss zur deutschen Reifeprüfung geführt werden. Die Deutschen Abteilungen werden von einem deutschen Abteilungsleiter ( Auslandsdienstlehrkraft ) geleitet. An der Deutschen Abteilung unterrichten neben dem Leiter weitere Auslandsdienstlehrkräfte, Bundes- und Landesprogrammlehrkräfte und Ortslehrkräfte. Deutsche Abteilungen gibt es an folgenden 
Standorten: Bukarest (Rumänien), Liberec und Prag (Tschechische Republik), Poprad (Slowakische Republik), So a (Bulgarien) und Tallinn (Estland). Sie existieren auch an 13 staatlichen Sekundarschulen in der Türkei (Anadolu Lisesi). Hier werden die Schülerinnen und Schüler zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz , Stufe II, geführt.



Alternative: Zweisprachige Schülerinnen und Schüler schlagen Kontakte vor. Lehrkraft recherchiert in der jeweiligen Region. (Wir haben dieses Verfahren getestet, indem wir mit geringem Aufwand die Kontaktdaten einer Schule in Diyarbakir [Türkei] recherchierten.)
Anspruch ist nicht, dass ein großes Bild mit vielen unterschiedlichen Schulen entsteht, sondern ein intensiver Kontakt, der im Zweifelsfall auch an der Herkunftsregion von einzelnen Schülerinnen und Schülern orientiert sein kann.
Notwendig:
Zugang zu digitalen Medien, Smartphones oder Computerraum, günstigstenfalls Bildtelefonie-Verbindung.
Zu 1.) Die SuS nehmen per Email Kontakt zu Kindern in anderen Ländern auf und befragen sie zu ihren Lebensumständen und tauschen Fotos aus.
Die Arbeitsblätter für diese Aufgabe liegen im Fachportal vor.
Leistungsüberprüfung: Ausstellung, einschließlich eines Steckbriefes des/der Interviewten plus (Diff. nach oben) Reflexion zu problemorientierten Themen hinsichtlich der Lebensumstände
Ein Aufgabenbogen zum Thema Ausstellung liegt im Fachportal vor.
Ein Bewertungsbogen für die Kontaktaufnahme und Präsentation liegt im Fachportal vor.
Zu 2.) Befragung älterer Menschen nach ihrer Kindheit
Kann ergänzend sein, falls es nicht genug Kinder im Ausland gibt, zu denen man Kontakt aufgenommen hat. Kann aber auch für alle verbindlich als zweites Interview sein.
Die Arbeitsblätter für diese Aufgabe liegen im Fachportal vor.
Leistungsüberprüfung: Ausstellung, einschließlich eines Steckbriefes des/der Interviewten plus (Diff. nach oben) Reflexion zu problemorientierten Themen hinsichtlich der Lebensumstände
Ein Aufgabenbogen zum Thema Ausstellung liegt im Fachportal vor.
Ein Bewertungsbogen für die Kontaktaufnahme und Präsentation liegt im Fachportal vor.
Es werden alte Fotos erbeten, die Aufschlüsse über das Leben früher zulassen:
[bookmark: _GoBack]Freie Bildmaterialien, auch solche, die Kinderleben in den fünfziger Jahren illustrieren, finden sich auch bei dem untergelegten Link.
